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Herren Kreisliga Staffel 1

TTG Kleinsteinbach/Singen V : TTC Eisingen 
Freitag, 17.11.2023, 20:15 Uhr

Brkic tütet den Sieg für die TTG Kleinsteinbach/Singen V ein

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler der TTG Kleinsteinbach/Singen V
am Freitagabend in den Armen: Slavoljub Brkic hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (34:28 Sätze) in der Herren
Kreisliga Staffel 1 Partie gegen den TTC Eisingen gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie der TTC Eisingen nicht in Bestbesetzung und mit 2 Ersatzspielern antreten musste.
Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Slavoljub Brkic, der in seinen Spielen souverän
agierte und ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Brkic / Nguyen nach einer
Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Weiß / Muraru. Am Ende gewann jedoch der Gast noch
im Entscheidungsdurchgang. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Albrecht / Larsen am Nachbartisch das Spiel mit 1:3 gegen Nguyen / Metzger abgaben
und eine Niederlage kassierten. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Galic / Brkic
und Kurtbasan / Burda, das Galic / Brkic letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden
konnten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Die Anzeigetafel zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Das folgende
Einzel zwischen Filip Brkic und Ulrich Metzger, das vor der Begegnung eher als Sieg für die
Heimmannschaft eingeplant wurde, endete indes mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Nicht so gut lief es
nachfolgend für Chinh-Duc Nguyen bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andreas Nguyen, was
gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Marco Albrecht wehrte eine 1:0 Satzführung von Güven
Kurtbasan ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Neven Galic hatte im Spiel gegen
Sebastian Weiß am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei.
Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Genügend spielerische
Mittel hatte anschließend Konstantin Larsen letztlich parat, um sich gegen Raoul Muraru
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Zwischenzeitlich musste
Slavoljub Brkic zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Albrecht Burda aber dennoch sicher
mit 11:7, 10:12, 11:6, 12:10 ein. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Glücklich über
seinen 3:2-Erfolg gegen Andreas Nguyen war am Nachbartisch der Gastgeber Filip Brkic, galt die
Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als fifty-fifty-Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Chinh-Duc Nguyen
hatte anschließend seinen Gegner Ulrich Metzger beim 3:0 recht sicher im Griff, obwohl man im
Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Gute Nerven
brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen
Unterschied endeten. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indessen Marco Albrecht letztlich
auf Lager, um Sebastian Weiß final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Durch das
Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 3:7 für Albrecht und 4:4 für Weiß seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Der neue Zwischenstand war 7:5. Auf Messers Schneide stand
danach die im Voraus gemäß der Maßzahl für die Spielstärke als ausgeglichen erwartete Partie
zwischen Neven Galic und Güven Kurtbasan, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Einen
starken kämpferischen Auftritt hatte Konstantin Larsen, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Albrecht
Burda wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Die Aufholjagd
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wurde somit belohnt. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Larsen zu Ende ging. Slavoljub Brkic wehrte eine 1:0 Satzführung von Raoul Muraru
ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 4:2 für Brkic und 1:6 für Muraru seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Nicht unverdient
blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg geht die TTG Kleinsteinbach/Singen V am 02.12.2023 positiv gestimmt ins
nächste Spiel gegen den 1. TC Ittersbach II, während der TTC Eisingen am 01.12.2023 gegen den
SV Büchenbronn versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTG Kleinsteinbach/Singen V

Doppel: Brkic / Nguyen 0:1, Albrecht / Larsen 0:1, Galic / Brkic 1:0 
Einzel: F. Brkic 1:1, C. Nguyen 1:1, M. Albrecht 1:1, N. Galic 1:1, K. Larsen 2:0, S. Brkic 2:0 

 TTC Eisingen
Doppel: Nguyen / Metzger 1:0, Weiß / Muraru 1:0, Kurtbasan / Burda 0:1 
Einzel: A. Nguyen 1:1, U. Metzger 1:1, S. Weiß 1:1, G. Kurtbasan 1:1, A. Burda 0:2, R. Muraru 0:2


